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Soeben erschienen: 
Mühlen-Romatik Baden-Württemberg 
 

Bei Redaktionsschluß trifft ein neues Mühlenbuch ein. Es ist von Emmerich 

Müller herausgegeben, hat 204 Seiten und beschreibt 27 Wanderwege mit 

Wanderkarten, 30 Museumsmühlen, ca. 20 Mühlenläden und Mühlengast-

höfe. Es enthält Verzeichnisse weiterer Mühlen, 2 Übersichtskarten und 140 

Farbfotos. Es ist im „Drei Brunnen Verlag“ erschienen und kostet € 12,90. 

Sämtliche Beschrei-

bungen enthalten Hin-

weise zu Anfahrtsstre-

cken und Parkmöglich-

keiten sowie Öffnungs-

zeiten und werden er-

gänzt durch Übersichts- 

und Wanderkarten. 

Zahlreiche Farbfotos 

machen Lust auf Ent-

deckungstouren zu al-

ten Mühlen in Baden-

Württemberg. 

Einen Schwerpunkt des 

Buches bildet der 

Schwarzwald, wo be-

sonders viele Mühlen 

erhalten geblieben sind. 

(jh) 



 Mai 2008 
 

Seite 31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
 

Mühlengickel - Mitteilungen des Hessischen Landesvereins 

zur Erhaltung und Nutzung von Mühlen (HLM) e.V. 

Ausgabe Mai 2008 
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mit Beiträgen von 

Günter Steinhagen (gs), Björn Schöbel (bs), Gero Neumann (gn), 

Jörg Haafke (jh), Wolfgang Gross (wg), Klaus Gockenbach (kg) und Irmgard Blischke  

Autor des Titelbildes: Jörg Haafke (jh) 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht in 

jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 

Redaktionsschluss: 04.05.2008 

v.i.S.d.P.: Jörg Haafke 

Willingshausen im Mai 2008 

 

Unser Spendenkonto: 

Konto 220 032 59 bei der Sparkasse Darmstadt (BLZ 508 501 50) 
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Pressetermin ohne Presse, 

aber von historischer Bedeutung 

Wolfgang Gross (HLM), Günter Steinhagen (Arbeitsgemeinschaft Hessischer 

Wasserkraftwerke, AHW) und Jörg Haafke (HLM) – von links) - präsentieren 

die erste gemeinsame Presseerklärung der beiden Verbände am 30.04.2008. 

Die beiden Verbände hatten nach Dodenau an die Eder eingeladen, um im Vor-

feld des Mühlentages auf die Situation der Wasserkraftnutzung hinzuweisen 

und die Wasserkraftanlage von Harald Specht (rechts) als gelungenes Beispiel 

für eine ausgewogene Berücksichtigung der ökologischen Belange zu präsentie-

ren. Leider leistete kein Pressevertreter der Einladung Folge und mußte die 

Presseerklärung auf dem üblichen, unpersönlichen Daten- und Postwege ver-

breitet werden. Jedoch gibt die unkomplizierte Vorbereitung mit dem neuen 

Geschäftsführer der AHW, Björn Schöbel (hinter der Kamera) und die einheitli-

che Einschätzung der aktuellen Rahmenbedingungen für die Wasserkraft Mut 

für die zukünftige Zusammenarbeit der beiden Verbände. (jh) 

 

 




